
  

Der Vorgartenwettbewerb mit Schwerpunkt Hausbaum 

2016 
 

Bewertungsbogen 
 

 

Name: 
 

 

Ort: 
 

Gesamteindruck, Bedeutung für das Straßenbild 
 

Offene Gestaltung des Vorgartens 

Einladend, einsehbar 

Wirkt der Vorgarten wie ein Teil des öffentlichen Grüns ? 

Positiver Gesamteindruck? 
 

 

25 Punkte 

 

 

Gestaltung und Anlage 
 

Formale Gestaltung 

Bedarfsgerechte Einfahrt und Zugang, Wegeführung, Wegebelag 

(Materialwahl), Versiegelungsgrad (Sickerfähigkeit) 

Treppen und Mauern (Verwendung von heimischen Natursteinen) 

Lösung für funktionelle Anforderungen (Mülltonne, Briefkasten) 

Zaungestaltung (Material, Verwendung von unbehandeltem Holz, 

Sockelhöhe) 

Reduzierung auf wenig verschiedene Materialien, kein unnötiger 

Materialmix 
 

 

25 Punkte 

 

 

Bepflanzung und Blumenschmuck 
 

Pflanzenauswahl standortgerecht 

Kletterpflanzen, Fassadenbegrünung 

Fachgerechte Pflege (z.B. Gehölzschnitt), Pflegeintensität (kein 

übertriebener Sauberkeitssinn) 

Übergang in die freie Landschaft  

Blumenschmuck: Fenster- und Balkonkästen, Kübelpflanzen und 

Tröge (aber keine „Alibifunktion“) 
 

 

30 Punkte 

 

 

Schwerpunkt Hausbaum 
 

Gestalterischer Aspekt  

 Wie gut ist der Hausbaum in die Gesamtgestaltung 

integriert? Fungiert er als raumbildendes Element? 

Standraumverhältnisse 

 Hat der Hausbaum genügend Wurzel- und Lichtraum? 

Pflanzenauswahl standortgerecht, heimisch  

 Passt die gewählte Baumart zu den Standortbedingungen 

z.B. Größe des Vorgartens, Boden- und Lichtverhältnisse 

usw.? Ist die Baumart heimisch? 

Natürlicher Habitus 

 Darf die gewählte Baumart ihren natürlichen Habitus 

entwickeln oder wird der Baum beschnitten? (Ausnahme 

Obstbäume) 

Vier-Jahreszeiten-Aspekt 

 Bietet der Hausbaum zu jeder Jahreszeit einen positiven 

Aspekt? (Austrieb, Blüte, Früchte, Herbstfärbung…) 
 

 

20 Punkte 

 

Gesamtpunktzahl (maximal 100 Punkte): 
 

 

 
 


